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31.Januar 2010 
 
Sylvia Kibet holt Meetingrekord in Karlsruhe  
Ariane Friedrich überspringt beim BW-Bank-
Meeting erneut zwei Meter 
 
Ariane Friedrich konnte beim 26. BW-Bank-Meeting am 31. Januar ihren Erfolg 
aus dem Vorjahr wiederholen. Vor 4.400 Zuschauern begeisterten Zuschauern in 
der Karlsruher Europahalle übersprang sie 2,00 Meter um dann den Wettbewerb 
wegen Rückenschmerzen zu beenden. „Ich hätte heute keine weiteren Sprünge 
machen können. Es ist eigentlich ein Wunder, dass ich damit die zwei Meter 
springen konnte“, so die frischgebackene Polizeimeisterin. 
Ein Sturmlauf zum Meetingrekord in Karlsruhe war bei den 3.000 Metern der 
Frauen fast schon erwartet worden. Sylvia Kibet aus Kenia erfüllte die Erwartun-
gen. Vom Publikum vorwärts gepeitscht stellte sie mit 8:42,24 Minuten eine neue 
Bestzeit auf dieser Distanz in der Europahalle auf. „Ich finde es toll, hier in Karls-
ruhe zu laufen“, so die Siegerin. „Jedes Mal wenn ich hier bin laufe ich Bestzeit – 
die Halle liegt mir einfach.“ Die Zeit war gleichzeitig noch die Weltjahresbestleis-
tung.  
Ein erstes Highlight setzte aber Laverne Jones-Ferrette von den US-
Jungferninseln. Mit 7,09 Sekunden auf 60 Meter verbesserte sie im ersten Lauf 
des Tages ihren eigenen, zwei Wochen alten Landesrekord, um 5 Hundertstel. 
Dazu war dies noch die beste Zeit über diese Distanz seit der Hallen-WM 2008. 
Wenig später ließ sie im Finale eine 7,11 folgen und gewann souverän. 
Ebenfalls Weltjahresbestleistung lief Lolo Jones aus den USA über die 60 Meter 
Hürden. Mit 7,90 Sekunden wiederholte sie ihren Erfolg aus dem Vorjahr. Bei den 
Männern sorgte der Tscheche Petr Svoboda über die gleiche Strecke für eine 
Überraschung, als er mit 7,50 Sekunden Allen Johnseon auf den zweiten Platz 
verwies. „Das ist unglaublich!“, jubelte der Sieger, „Es ist toll, Allen Johnson zu 
schlagen. Er ist mein Idol und ich schaue fast täglich Videos von ihm an, um 
meine Technik zu verbessern.“ 
Knapp an den acht Metern kratzte beim Weitsprung der Männer Salim Sadiri aus 
Frankreich. In einem spannenden Wettbewerb verwies er mit  



 

 
 

 
7,99 Metern den Chinesen Jhinze Li mit 7,98 Metern und den Ukrainer Andriy 
Makarchev 7,97 Meter, auf die Plätze. „Ich hätte heute weiter springen können, 
aber leider war mein letzter Versuch übertreten. Das waren bestimmt 8,30 Me-
ter“, so Sadiri. „Das ist mein ersten Wettkampf hier in Karlsruhe und es gefällt 
mir sehr gut. Ich bin sehr zufrieden.“ Zufrieden war auch Meetingdirektor Alain 
Blondel: „Wir hatten eine gute Stimmung in der Europahalle, dazu hervorragende 
Ergebnisse. Ich glaube, das einige Zeiten, Weiten und Höhen über die Hallensai-
son Bestand haben werden.“ 
Erfolg auch aus regionaler Sicht: Extra von Alain Blondel ins Programm gehoben, 
um die Qualifikation zur Deutschen Hallenmeisterschaft in vier Wochen ebenfalls 
in der Europahalle doch noch zu schaffen, ließen die Frauen der 4x200 Meterstaf-
fel der LG Karlsruhe nichts anbrennen. In 1:41.25 Minuten bewältigten sie die 
Norm, an der sie vor Wochenfrist bei den BaWü-Meisterschaften noch knapp 
gescheitert sind. 
Mit einer Spende für die Soforthilfe der Stadt Karlsruhe, die 2010 UNICEF-
Kinderstadt ist, hilft das BW-Bank-Meeting Kindern in Haiti. 5000 Euro konnte die 
Geschäftsführung des Meetingveranstalters Karlsruher Messe- und Kongress-
GmbH, Britta Wirtz und Klaus Hoffmann, an Margret Mergen, Erste Bürgermeis-
terin der Stadt Karlsruhe übergeben. Zusätzlich wird eine UNICEF-Fahne mit Un-
terschriften der Athleten des BW-Bank-Meetings zugunsten der Kinder in Haiti im 
Internet versteigert. 
 
Die gesamten Ergebnisse des BW-Bank-Meetings 2010 sind im Internet unter 
www.bw-bank-meeting.de zu finden. 
 
 


